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wj ILTEN. Beim 4. Wahren-
dorff-Cup der Sportakroba-
ten in Ilten waren 190 Tur-
ner und Turnerinnen in ver-
schiedenen Gruppen und
Leistungsklassen am Start –
darunter auch mehrere
Sportlerinnen vom TV Nord-
horn.

In der Nachwuchsklasse
ging Vanesssa Stroot favori-
siert an der Start, zeigte je-
doch etwas Nervosität. Es
siegte ihre Vereinskollegin
Larissa Meding überra-
schend, aber verdient. Sie
zeigte eine sauber und kon-
zentriert geturnte Übung.
Über den ersten und zweiten
Platz bei den Paaren (Alters-
klasse Schüler) freute sich
die TVN-Riege nicht weni-
ger: Fabiola Aliaga turnte
mit der neuen Partnerin
Cindy Saalbach – und ob-
wohl Cindy erst seit einigen
Monaten in der Akrobatik
aktiv ist, zeigten Beide ein
gutes Zusammenspiel und
gewannen dank einer souve-
ränen Leistung. Rebecca
Haase und Kyra Witte beleg-
ten zusammen mit einem

Duo aus Damme den zwei-
ten Platz. 

Die meisten Meldungen
gingen bei den Gruppen (Al-
tersklasse Schüler) ein. Wie-
der belegten Nordhorner
Mädchen die ersten beiden
Plätze. Zum dritten Mal in
Ilten dabei und zum dritten

Mal auf dem ersten Platz
turnten Vanessa Dahms, Ja-
na Eden und Miriam Sprick.
Sie zeigten ihre anspruchs-
volle Kür mit großer Kon-
zentration. Auf dem zweiten
Platz kamen Magdalena
Aliaga, Annika Klompmaker
und Luisa Lensker. Die Freu-

de war groß bei den beiden
Nordhorner Gruppen, denn
in dieser Reihenfolge stan-
den sie auch bei der Landes-
meisterschaft auf dem
Treppchen.

Immer noch in der Neu-
lingsklasse, aber bereits in
der Jugend-Klasse trat eine

TVN-Gruppe mit Jasemin
Aydin, Jessica Minch und
Vanessa Stroot an. Auch sie
erkämpften sich den ersten
Platz. Für Jessica Minch war
es der erste Wettkampf, für
Vanessa Stroot folgte nach
dem Silber in der Einzelkon-
kurrenz nun der Erfolg mit
der Mannschaft. 

In der nächst höheren B-
Klasse startete die Gruppe
mit der meisten Erfahrung:
Anne Kotmann, Lisa Temme
und Anika Minch gewannen
mit einem deutlichen Vor-
sprung und der besten Wer-
tung. Die Freude und Er-
leichterung war bei allen
Nordhorner Aktiven groß,
denn dies war der erste
Wettkampf der drei nach ei-
ner schweren Verletzung
von Anika Minch im Dezem-
ber vergangenen  Jahres.

Alle TVN-Aktiven konn-
ten mit Medaillen und guten
Erfahrungen nach Hause ge-
hen – dennoch kam Wehmut
auf: Trainer Vladimir Voli-
kov wird den TVN verlassen
und voraussichtlich zum VfL
Weiße Elf wechseln.

Erfolgreicher Auftritt der TVN-Akrobaten
Trainer Vladimir Volikow beendet Engagement beim Nordhorner Turnverein

Zum letzten Mal feierte der scheidende Trainer Vladimir Volikow (unten, Dritter von rechts)
mit seinen Schützlingen vom TVN einen überaus erfolgreichen Wettbewerb. Foto: privat

Im Finale in Bestform: Bastian Grönefeld gewann die 4. Bekuplast-Open in Emlichheim. Foto: J. Lüken

Tennis
4. Bekuplast-Open 

in Emlichheim, Endspiele
Frauen Open

B. Schneider - N. Engelmann 2:4, 4:1, 4:3

Frauen 40, Bezirksebene
K. Wißmann - A. Pollex 4:4, 3:4, 4:3

Männer Open
B. Grönefeld - F. Potthoff 6:2, 6:4

Männer, Kreisebene
D. Timmermann - Th. Voskuhl 4:1, 4:0

Männer, Bezirksebene
St. Abraham - H. Teveer 4:2, 2:4, 4:3

Männer 30/40, Bezirksebene
O. Novak - Thomas Kamp 0:4, 4:4, 4:3

Männer 40, Kreisebene
J. Timmermann - A. Hans 4:0, 4:2

Männer 50 Open
S. Labanauskas - K. Drogt 4:0, 4:0

Männer 50 B
G. Thier - M. Ahrens 4:0, 4:0

Männer 60, Pool
1. Dieter Zielske (3:0 Punkte), 2. Hermann
Portheine (2:1 Punkte).

Fußball
Niedersachsenliga

TSV Havelse - SV Ramlingen-E. 4:5
BSV Rheden - Bor. 06 Hildesheim 2:0
SV Bavenstedt - VfL Oldenburg 0:3
TuS Esens - Arminia Hannover 0:3
Heesseler SV - TuS Pewsum 4:0
SC Langenhagen - TSV Stelingen 7:0
SC Spelle-Venhaus - Germania Leer 1:3
SV Wilhelmshaven II - TuS Lingen 2:1

1. Heesseler SV 3 10:4 9
2. TSV Havelse 3 12:5 6
3. TuS Lingen 3 5:2 6
4. Arminia Hannover 3 5:3 6
5. TuS Pewsum 3 4:5 6
6. TuS Esens 3 3:4 6
7. SC Langenhagen 3 10:4 4
8. SV Ramlingen-E. 3 9:9 4
9. Germania Leer 3 4:4 4

10. Bor. 06 Hildesheim 3 3:4 4
11. VfL Oldenburg 2 3:1 3
12. SV Wilhelmshaven II 3 3:4 3
13. SV Bavenstedt 2 2:3 3
14. BSV SW Rheden 3 2:4 3
15. TSV Stelingen 3 3:10 3
16. SC Spelle-Venhaus 3 2:7 0
17. VfL Bückeburg 2 1:8 0

Bezirksoberliga, Statistik
VfL Oythe - Holthausen/Biene 0:3
Tore: 0:1 Friedemann (11.), 0:2 Kues (25.), 0:3
Heskamp (41.).

Conc. Emsbüren - F. Steinfeld 0:1
Tor: 0:1 M’bossa (37.).

BW Lohne - SF Oesede 1:0
Tor: 1:0 Hugo (52.).

Bad Rothenfelde - Jeddeloh 0:1
Tor: 0:1 Heyer (28.).

SVG Aurich - 1. FC Bramsche 4:0
Tore: 1:0 Barghorn (23.), 2:0 Barghorn (60.),
3:0 Kappen (70.), 4:0 Diemel (75.).

VfL Löningen - SV Emstek 2:0
Tore: 1:0 Diedrich (25.), 2:0 Manemann (79.).

SV Brake - GVO Oldenburg 4:0
Tore: 1:0 Borchardt (14.), 2:0 Petrillo (36.,
Foulelfmeter), 3:0 Borchardt (67.), 4:0 Bor-
chardt (71).

gn WIETMARSCHEN. Der SV
Wietmarschen setzt zum
Fußball-Kreisligaspiel am
kommenden Freitag bei Ein-
tracht Nordhorn II einen
Fanbus ein. Abfahrt ist um
18.45 Uhr ab Marktplatz; die
Partie beginnt um 19.30 Uhr
auf dem Nebenplatz des Ein-
tracht-Stadions.

Fanbus des SVW

gn NEUENHAUS. Die Ü 40-
Fußballer von Borussia Neu-
enhaus treffen heute Abend
in der ersten Qualifikations-
runde zur niedersächsischen
Altliga-Meisterschaft auf
den SV Surwold. Anstoß ist
um 18.30 Uhr im Neuenhau-
ser Dinkelstadion.

Heimspiel für Ü 40

ha SALZBERGEN. Klaus Bar-
lage vom LC Nordhorn hat
beim 3. Salzberger Raffine-
rielauf über zehn den fünften
Platz belegt.  Seine Zeit von
39:40 Minuten bedeuteten
Rang eins in der Klasse M 45.
Vereinskamerad Bernhard
Alferink wurde mit 40:46 Mi-
nuten Dritter der Klasse M
40. Siegerin der W 40-Klasse
wurde Marie-Luise Bleumer
(TuS Gildehaus; 45:37). Über
fünf Kilometer wurde LCN-

Starter Karl Heinz Strübbe
Sechster. Er benötigte 20:04
Minuten und wurde mit die-
ser Zeit in seiner Altersklasse
M 40 mit 50 Sekunden Vor-
sprung überlegener Sieger.
Gerrit-Jan Prenger (SpVgg.
Brandlecht-Hestrup) war in
der Klasse M 55 mit einer
Zeit von 24:07 Minuten er-
folgreich. Zweiter wurde Ger-
hard Henke (SG Bad Bent-
heim, 21:49) in der Klasse M
50.

Platz fünf für Barlage 
3. Raffinerielauf in Salzbergen

his NORDHORN. Die fünfte
Auflage des RWE-Triathlons
rund um den Vechtesee
sorgte am Sonnabend bei
Aktiven und Zuschauern
wieder für viel positive Re-
sonanz. Auch ohne einen
Triathlon-Star wie Lothar
Leder, der den Wettkampf
im vergangenen Jahr für
sich entschieden hatte, ge-
lang den ausrichtenden Ver-
einen vom SV Vorwärts
Nordhorn und der DLRG
Nordhorn die passende
Symbiose aus Spitzen- und
Breitensport. Zu dem unter-
haltsamen Nachmittag für
die Zuschauer trug auch ei-
ne Neuverpflichtung bei:

Der erfahrene Lauf-Modera-
tor Jochen Heringhaus führ-
te mit Witz und viel Sachver-
stand durch den sportlichen
Dreikampf, an dem im Ein-
zel- und Staffelwettbewerb
fast 350 Teilnehmer an den
Start gingen.

Ausbaufähig ist dagegen
noch das Konzept, auch den
Nachwuchs an den vielseiti-
gen Ausdauersport heranzu-
führen. Für die Premiere des
„Run & Bike“-Wettbewerbs
der 13- und 14-Jährigen gab
es nur neun Meldungen, der
Wettkampf der 15- und 16-
Jährigen musste mangels In-
teresse gestrichen werden.
Die Schülerinnen und Schü-

ler, die die 100 Meter lange
Schwimmstrecke und den
Lauf über einen Kilometer
in Angriff nahmen, legten
sich aber mächtig ins Zeug.
Bei den Jungen hatte Was-
po-Schwim-
mer Steffen
Hillmer die
Nase vorn.
Mit einer Zeit
von 5:39 Mi-
nuten verwies
er Christopher Schneider,
der die siebte Klasse des
Gymnasiums in Bardel be-
sucht, und Jörn Haarhues
(FC Schüttorf 09) auf die
Plätze zwei und drei. Bei den
Mädchen war Laura Bus-

mann von der DLRG Orts-
gruppe Bad Bentheim mit
6:15 Minuten die schnellste
Duathletin. Zweite wurde
Lena Slagelambers vor ihrer
jüngeren Schwester Marie

Slagelambers
(beide TV
Nordhorn). 

Neben ei-
ner besseren
Kooperation
mit den Schu-

len sollten sich die Organisa-
toren bei einer Neuauflage
der Nachwuchs-Wettbewer-
be im kommenden Jahr
auch Gedanken um eine ver-
änderte Startzeit machen.
Am Sonnabend ging der

Nachwuchs bereits am Vor-
mittag an den Start. „Die Ju-
gendlichen sollten unmittel-
bar vor dem Triathlon star-
ten. Sonst ist die Pause zwi-
schen den Wettbewerben zu
lang“, lautete die Empfeh-
lung zahlreicher Athleten
und Zuschauer.

Für drei Athleten des Ein-
zelwettbewerbs war der 5.
RWE-Triathlon eine Gene-
ralprobe für die Weltmeis-
terschaft am kommenden
Wochenende in Hamburg.
Sieger Jörg Mettlach und
der Zweitplatzierte Klaus
Eckstein werden dort in der
Altersklassenkonkurrenz
über die olympische Distanz

erneut aufeinander treffen.
Dort hätte der Lokalmata-
dor des LC Nordhorn für das
interne Duell auch noch ei-
nige Reserven. „Im Hinblick
auf die WM wollte ich im
Endspurt nichts riskieren“,
betonte Eckstein. In der
Hansestadt wird auch LCN-
Athlet Marc Jansen an der
Startlinie stehen, der wie
der Schüttorfer Franz-Josef
Thölking für die Sprint-Dis-
tanz einen Platz im deut-
schen Nationalkader ergat-
tert hat. Beim letzten Test
lief es auch für Jansen rund:
Mit einer Zeit von 1:06:15
Stunden kam der Nordhor-
ner als 23. ins Ziel.

Triathlon-Nachwuchs hält sich noch etwas zurück
Hillmer und Busmann gewinnen „Run & Bike“– Positive Bilanz – Gelungene Generalprobe für Weltmeisterschaft

Startzeiten für 
Wettbewerbe des 

Nachwuchses 
in der Kritik

his NORDHORN. Auf Hoch-
touren läuft die Vorbereitung
auf die kommende Spielzeit
in der Oberliga Nordsee bei
den Handballerinnen der
HSG Nordhorn. Nach Platz
zwei in der Vorsaison muss-
ten sie den Abgang von zwei
Leistungsträgerinnen ver-
kraften: Kira Voß schloss
sich dem Hastedter TSV an,
Verena Leissink geht zukünf-
tig in Oyten auf Torejagd. 

Die Lücke zwischen den
Pfosten schließt Julia Ver-
wold, die aus der A-Jugend
der SpVgg. Brandlecht-Hes-
trup zum höchsten Frauen-
team in der Grafschaft wech-
selte. „Julia hat bislang einen
guten Eindruck gemacht“,
sagt Trainer Bernd Wegter
über den Neuzugang, der zu-
sammen mit Kathrin Leuf-
tink das Torhüter-Gespann
bilden wird. Zudem sollen
Spielerinnen aus dem eige-
nen Nachwuchs an die erste
Mannschaft herangeführt
werden. So werden die B-Ju-
gendlichen Anika Schaffrin-
na, Jana Balder und Lisa Ha-
verland ebenso zum erwei-
terten Kader zählen wie Sa-
brina Kuite, die zuletzt schon
regelmäßig im Oberligateam
zum Einsatz kam.

Im Sommer trainierten
die Nordhornerinnen zu-
nächst mit reduzierter Inten-
sität, in den vergangenen
Wochen zog Wegter das Tem-
po aber wieder an. Am Wo-
chenende stand ein intensi-
ves Trainingslager auf dem
Programm. Nach zwei Trai-
ningseinheiten am Vormittag
nahm die HSG am Sonn-
abend an einem Turnier

beim Landesliga-Aufsteiger
ASC GW 49 teil. Gegen Ros-
sum gelang der HSG ein
28:23-Erfolg, und durch ei-
nen 32:31-Sieg gegen den
stark aufspielenden ASC, der
sich mit der ehemaligen
HSG-Spielerin Wibke Wie-
king verstärkt hat, brachten
sie nach einem zwischenzeit-
lichen 14:21-Rückstand den
Turniersieg unter Dach und
Fach. 

Am Sonntag stand nach ei-
ner weiteren Trainingseinheit
ein Testspiel gegen den nord-
rhein-westfälischen Oberli-
gisten SG Ollheim/ Straßfeld
an. Gegen den Aufsteiger, der
vom ehemaligen Nordhorner
Markus von Zuilekom trai-
niert wird, fuhr die HSG ei-
nen 28:25 (13:10)-Sieg ein.
„Das war eine gute Standort-
bestimmung, bei der sich alle
Feldspielerinnen in die Tor-
schützenliste eingetragen ha-
ben“, sagte Wegter. Besonders
freute sich der Coach aber
über das gelungene Come-
back einer erfahrenen Spiele-
rin: Sabrina Rupprecht fügte
sich nach ihrer schweren
Verletzung nahtlos ins Team
ein. Die Vorbereitung auf den
Saisonstart am 9. September
mit dem Gastspiel beim VfL
Oldenburg III setzen die
Nordhornerinnen am Sonn-
abend mit dem Euregio-Tur-
nier fort. Dann sind zwei 
niederländische Teams und
der Oberliga-Absteiger TV
Meppen in Nordhorn zu
Gast.

HSG gegen SG Ollheim/Straßfeld:
Leuftink, Verwold; Neßlinger (4), Wegter
(4), Großmann (4), Rohlfing (4), Henne-
kes (3), Rupprecht (2), Balder (2), Bosink
(1), Stein (1), Westerloh (1), Schaffrinna
(1), Haverland (1).

Ohne Voß und 
Leissink in die neue

Oberliga-Saison
HSG-Frauen in der Vorbereitung

Vier Neue und der Trainer: Bernd Wegter (Zweiter von
rechts) hat die Nachwuchsspielerinnen Sabrina Kuite, Anika
Schaffrinna, Julia Verwold und Jana Balder (von links) um
sich versammelt. Es fehlt: Lisa Haverland. Foto: Schröer

Der Nordhorner Bastian
Grönefeld gewann die
vierte Auflage der Beku-
plast-Open auf der Ten-
nisanlage des TC BW
Emlichheim. Auch in den
anderen Leistungs- und
Altersklassen blieben die
sportlichen Überra-
schungen zumeist aus.

how EMLICHHEIM. Tennis auf
hohem Niveau bot sich den
zahlreichen Zuschauern der
4. Bekuplast-Open in Em-
lichheim im Endspiel der
Männer-Konkurrenz: Die
beiden Zweitliga-Tennisspie-

ler Bastian Grönefeld und
Frank Potthoff zeigten Ten-
nis vom Feinsten – und be-
kamen am Sonntagnachmit-
tag offenbar selbst nicht ge-
nug: Nach dem 6:2, 6:4-Sieg
von Grönefeld spielten die
beiden Spieler des TV Sparta
87 sehr zur Freude des Publi-
kums noch einen weiteren
Satz aus.

Ebenso wie bei den Män-
nern gab es auch in der offe-
nen Frauen-Konkurrenz das
erwartete Finale – allerdings
setzte sich in der Partie der
beiden Visbekerinnen Bar-
bara Schneider und Nora
Engelmann die Erfahrung
durch. Schneider siegte

knapp mit 2:4, 4:1 und 4:3,
die erst 13 Jahre alte Engel-
mann wies ihr außerordent-
liches Talent in Emlichheim
aber dennoch nach. 

Keine Überraschung war
auch der Erfolg des Litauers
Stasys Labanauskas (Iphitos
München) in der offenen
Klasse der Männer 50. Im
Endspiel besiegte er den
Nordhorner Klaus Drogt
deutlich mit 4:0 und 4:0.
Und im Pool-System der
Männer-60-Klasse hielt sich
der favorisierte mehrmalige
norddeutsche- und Nieder-
sachsenmeister Dieter Ziels-
ke (Sternbusch Cloppen-
burg) schadlos. 

Das vom TC-Team um
Turnierdirektor Hendrik
Pollex organisierte Turnier
mit rund 80 Teilnehmern
fand bei allen Beteiligten
und Zuschauern große Aner-
kennung und hat sich zu ei-
ner festen Größe im Sport-
geschehen der Gemeinde
Emlichheim entwickelt. Die
von den Teilnehmern gelob-
te familiäre Atmosphäre die-
ses Turniers wird nach An-
sicht der Veranstalter dazu
beitragen, dass im kommen-
den Jahr wieder namhafte
Spielerinnen und Spieler aus
der Grafschaft und darüber
hinaus in Emlichheim antre-
ten werden.

Ein Extra-Satz fürs Publikum
Tennisturnier etabliert sich in Emlichheimer Sportkalender

Kurz notiert

Ergebnisse
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39:40 Minuten bedeuteten
Rang eins in der Klasse M 45.
Vereinskamerad Bernhard
Alferink wurde mit 40:46 Mi-
nuten Dritter der Klasse M
40. Siegerin der W 40-Klasse
wurde Marie-Luise Bleumer
(TuS Gildehaus; 45:37). Über
fünf Kilometer wurde LCN-

Starter Karl Heinz Strübbe
Sechster. Er benötigte 20:04
Minuten und wurde mit die-
ser Zeit in seiner Altersklasse
M 40 mit 50 Sekunden Vor-
sprung überlegener Sieger.
Gerrit-Jan Prenger (SpVgg.
Brandlecht-Hestrup) war in
der Klasse M 55 mit einer
Zeit von 24:07 Minuten er-
folgreich. Zweiter wurde Ger-
hard Henke (SG Bad Bent-
heim, 21:49) in der Klasse M
50.

Platz fünf für Barlage 
3. Raffinerielauf in Salzbergen

his NORDHORN. Die fünfte
Auflage des RWE-Triathlons
rund um den Vechtesee
sorgte am Sonnabend bei
Aktiven und Zuschauern
wieder für viel positive Re-
sonanz. Auch ohne einen
Triathlon-Star wie Lothar
Leder, der den Wettkampf
im vergangenen Jahr für
sich entschieden hatte, ge-
lang den ausrichtenden Ver-
einen vom SV Vorwärts
Nordhorn und der DLRG
Nordhorn die passende
Symbiose aus Spitzen- und
Breitensport. Zu dem unter-
haltsamen Nachmittag für
die Zuschauer trug auch ei-
ne Neuverpflichtung bei:

Der erfahrene Lauf-Modera-
tor Jochen Heringhaus führ-
te mit Witz und viel Sachver-
stand durch den sportlichen
Dreikampf, an dem im Ein-
zel- und Staffelwettbewerb
fast 350 Teilnehmer an den
Start gingen.

Ausbaufähig ist dagegen
noch das Konzept, auch den
Nachwuchs an den vielseiti-
gen Ausdauersport heranzu-
führen. Für die Premiere des
„Run & Bike“-Wettbewerbs
der 13- und 14-Jährigen gab
es nur neun Meldungen, der
Wettkampf der 15- und 16-
Jährigen musste mangels In-
teresse gestrichen werden.
Die Schülerinnen und Schü-

ler, die die 100 Meter lange
Schwimmstrecke und den
Lauf über einen Kilometer
in Angriff nahmen, legten
sich aber mächtig ins Zeug.
Bei den Jungen hatte Was-
po-Schwim-
mer Steffen
Hillmer die
Nase vorn.
Mit einer Zeit
von 5:39 Mi-
nuten verwies
er Christopher Schneider,
der die siebte Klasse des
Gymnasiums in Bardel be-
sucht, und Jörn Haarhues
(FC Schüttorf 09) auf die
Plätze zwei und drei. Bei den
Mädchen war Laura Bus-

mann von der DLRG Orts-
gruppe Bad Bentheim mit
6:15 Minuten die schnellste
Duathletin. Zweite wurde
Lena Slagelambers vor ihrer
jüngeren Schwester Marie

Slagelambers
(beide TV
Nordhorn). 

Neben ei-
ner besseren
Kooperation
mit den Schu-

len sollten sich die Organisa-
toren bei einer Neuauflage
der Nachwuchs-Wettbewer-
be im kommenden Jahr
auch Gedanken um eine ver-
änderte Startzeit machen.
Am Sonnabend ging der

Nachwuchs bereits am Vor-
mittag an den Start. „Die Ju-
gendlichen sollten unmittel-
bar vor dem Triathlon star-
ten. Sonst ist die Pause zwi-
schen den Wettbewerben zu
lang“, lautete die Empfeh-
lung zahlreicher Athleten
und Zuschauer.

Für drei Athleten des Ein-
zelwettbewerbs war der 5.
RWE-Triathlon eine Gene-
ralprobe für die Weltmeis-
terschaft am kommenden
Wochenende in Hamburg.
Sieger Jörg Mettlach und
der Zweitplatzierte Klaus
Eckstein werden dort in der
Altersklassenkonkurrenz
über die olympische Distanz

erneut aufeinander treffen.
Dort hätte der Lokalmata-
dor des LC Nordhorn für das
interne Duell auch noch ei-
nige Reserven. „Im Hinblick
auf die WM wollte ich im
Endspurt nichts riskieren“,
betonte Eckstein. In der
Hansestadt wird auch LCN-
Athlet Marc Jansen an der
Startlinie stehen, der wie
der Schüttorfer Franz-Josef
Thölking für die Sprint-Dis-
tanz einen Platz im deut-
schen Nationalkader ergat-
tert hat. Beim letzten Test
lief es auch für Jansen rund:
Mit einer Zeit von 1:06:15
Stunden kam der Nordhor-
ner als 23. ins Ziel.

Triathlon-Nachwuchs hält sich noch etwas zurück
Hillmer und Busmann gewinnen „Run & Bike“– Positive Bilanz – Gelungene Generalprobe für Weltmeisterschaft

Startzeiten für 
Wettbewerbe des 

Nachwuchses 
in der Kritik

his NORDHORN. Auf Hoch-
touren läuft die Vorbereitung
auf die kommende Spielzeit
in der Oberliga Nordsee bei
den Handballerinnen der
HSG Nordhorn. Nach Platz
zwei in der Vorsaison muss-
ten sie den Abgang von zwei
Leistungsträgerinnen ver-
kraften: Kira Voß schloss
sich dem Hastedter TSV an,
Verena Leissink geht zukünf-
tig in Oyten auf Torejagd. 

Die Lücke zwischen den
Pfosten schließt Julia Ver-
wold, die aus der A-Jugend
der SpVgg. Brandlecht-Hes-
trup zum höchsten Frauen-
team in der Grafschaft wech-
selte. „Julia hat bislang einen
guten Eindruck gemacht“,
sagt Trainer Bernd Wegter
über den Neuzugang, der zu-
sammen mit Kathrin Leuf-
tink das Torhüter-Gespann
bilden wird. Zudem sollen
Spielerinnen aus dem eige-
nen Nachwuchs an die erste
Mannschaft herangeführt
werden. So werden die B-Ju-
gendlichen Anika Schaffrin-
na, Jana Balder und Lisa Ha-
verland ebenso zum erwei-
terten Kader zählen wie Sa-
brina Kuite, die zuletzt schon
regelmäßig im Oberligateam
zum Einsatz kam.

Im Sommer trainierten
die Nordhornerinnen zu-
nächst mit reduzierter Inten-
sität, in den vergangenen
Wochen zog Wegter das Tem-
po aber wieder an. Am Wo-
chenende stand ein intensi-
ves Trainingslager auf dem
Programm. Nach zwei Trai-
ningseinheiten am Vormittag
nahm die HSG am Sonn-
abend an einem Turnier

beim Landesliga-Aufsteiger
ASC GW 49 teil. Gegen Ros-
sum gelang der HSG ein
28:23-Erfolg, und durch ei-
nen 32:31-Sieg gegen den
stark aufspielenden ASC, der
sich mit der ehemaligen
HSG-Spielerin Wibke Wie-
king verstärkt hat, brachten
sie nach einem zwischenzeit-
lichen 14:21-Rückstand den
Turniersieg unter Dach und
Fach. 

Am Sonntag stand nach ei-
ner weiteren Trainingseinheit
ein Testspiel gegen den nord-
rhein-westfälischen Oberli-
gisten SG Ollheim/ Straßfeld
an. Gegen den Aufsteiger, der
vom ehemaligen Nordhorner
Markus von Zuilekom trai-
niert wird, fuhr die HSG ei-
nen 28:25 (13:10)-Sieg ein.
„Das war eine gute Standort-
bestimmung, bei der sich alle
Feldspielerinnen in die Tor-
schützenliste eingetragen ha-
ben“, sagte Wegter. Besonders
freute sich der Coach aber
über das gelungene Come-
back einer erfahrenen Spiele-
rin: Sabrina Rupprecht fügte
sich nach ihrer schweren
Verletzung nahtlos ins Team
ein. Die Vorbereitung auf den
Saisonstart am 9. September
mit dem Gastspiel beim VfL
Oldenburg III setzen die
Nordhornerinnen am Sonn-
abend mit dem Euregio-Tur-
nier fort. Dann sind zwei 
niederländische Teams und
der Oberliga-Absteiger TV
Meppen in Nordhorn zu
Gast.

HSG gegen SG Ollheim/Straßfeld:
Leuftink, Verwold; Neßlinger (4), Wegter
(4), Großmann (4), Rohlfing (4), Henne-
kes (3), Rupprecht (2), Balder (2), Bosink
(1), Stein (1), Westerloh (1), Schaffrinna
(1), Haverland (1).

Ohne Voß und 
Leissink in die neue

Oberliga-Saison
HSG-Frauen in der Vorbereitung

Vier Neue und der Trainer: Bernd Wegter (Zweiter von
rechts) hat die Nachwuchsspielerinnen Sabrina Kuite, Anika
Schaffrinna, Julia Verwold und Jana Balder (von links) um
sich versammelt. Es fehlt: Lisa Haverland. Foto: Schröer

Der Nordhorner Bastian
Grönefeld gewann die
vierte Auflage der Beku-
plast-Open auf der Ten-
nisanlage des TC BW
Emlichheim. Auch in den
anderen Leistungs- und
Altersklassen blieben die
sportlichen Überra-
schungen zumeist aus.

how EMLICHHEIM. Tennis auf
hohem Niveau bot sich den
zahlreichen Zuschauern der
4. Bekuplast-Open in Em-
lichheim im Endspiel der
Männer-Konkurrenz: Die
beiden Zweitliga-Tennisspie-

ler Bastian Grönefeld und
Frank Potthoff zeigten Ten-
nis vom Feinsten – und be-
kamen am Sonntagnachmit-
tag offenbar selbst nicht ge-
nug: Nach dem 6:2, 6:4-Sieg
von Grönefeld spielten die
beiden Spieler des TV Sparta
87 sehr zur Freude des Publi-
kums noch einen weiteren
Satz aus.

Ebenso wie bei den Män-
nern gab es auch in der offe-
nen Frauen-Konkurrenz das
erwartete Finale – allerdings
setzte sich in der Partie der
beiden Visbekerinnen Bar-
bara Schneider und Nora
Engelmann die Erfahrung
durch. Schneider siegte

knapp mit 2:4, 4:1 und 4:3,
die erst 13 Jahre alte Engel-
mann wies ihr außerordent-
liches Talent in Emlichheim
aber dennoch nach. 

Keine Überraschung war
auch der Erfolg des Litauers
Stasys Labanauskas (Iphitos
München) in der offenen
Klasse der Männer 50. Im
Endspiel besiegte er den
Nordhorner Klaus Drogt
deutlich mit 4:0 und 4:0.
Und im Pool-System der
Männer-60-Klasse hielt sich
der favorisierte mehrmalige
norddeutsche- und Nieder-
sachsenmeister Dieter Ziels-
ke (Sternbusch Cloppen-
burg) schadlos. 

Das vom TC-Team um
Turnierdirektor Hendrik
Pollex organisierte Turnier
mit rund 80 Teilnehmern
fand bei allen Beteiligten
und Zuschauern große Aner-
kennung und hat sich zu ei-
ner festen Größe im Sport-
geschehen der Gemeinde
Emlichheim entwickelt. Die
von den Teilnehmern gelob-
te familiäre Atmosphäre die-
ses Turniers wird nach An-
sicht der Veranstalter dazu
beitragen, dass im kommen-
den Jahr wieder namhafte
Spielerinnen und Spieler aus
der Grafschaft und darüber
hinaus in Emlichheim antre-
ten werden.

Ein Extra-Satz fürs Publikum
Tennisturnier etabliert sich in Emlichheimer Sportkalender

Kurz notiert

Ergebnisse
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0:4, 4:3, 4:3

4:2, 4:2


